
 
 

Gewinnerin des digitalen Osterferien-Programms der Burg 

Posterstein kommt aus Berga an der Elster 
 
Die Gewinnerin des digitalen Osterferien-Quiz "Schafe 

fürs Leben – Warum gehört das Lamm zum Osterfest?" 

ist Saskia Kurt aus Berga/Elster. Sie hat alle fünf Teile 

des Quiz gelöst und die richtige Antwort auf die 

Gewinnfrage an das Museum Burg Posterstein geschickt. 

Sie und ihre Familie gewinnen eine Familien-Clubkarte 

im Wert von 40 Euro. Mit ihr haben zwei Erwachsene 

und Kinder ein Jahr lang Eintritt in die Burg und zu den 

Ferien-Veranstaltungen. Sie gilt ab Wiederöffnung des 

Museums (der genaue Termin wird in den nächsten 

Tagen bekannt gegeben).  

 

Saskia freut sich sehr über ihren Preis und schrieb den Postersteiner Burggespenstern Posti und Stein 

in ihrer E-Mail:  "Die digitalen Osterferien rund um's Schaf sind echt super und waren sehr informativ 

für mich (und meine Eltern haben auch noch was gelernt)". 

 

Weil das Museum Burg Posterstein wegen der Corona-Pandemi auch in den Osterferien für den 

Besucherverkehr geschlossen blieb, fand das Osterferien-Programm "Schafe fürs Leben – Warum 

gehört das Lamm zum Osterfest?" rein digital auf dem Kinderburg-Blog des Museums statt. In fünf 

Quiz-Teilen mit Video- bzw. Text-Beiträgen erfährt man gemeinsam mit dem grünen Osterschaf 

Wendelin viel Wissenswertes über das Osterfest in heutiger und in früherer Zeit. Darüber hinaus 

bereitete Franziska Engemann, die sonst die Kinder durchs Museum führt, Spiele und Bastel-

Anleitungen für zu Hause vor. Sie freut sich sehr über so positive Rückmeldungen wie beispielsweise 

das Foto, das die Kinder der Kinderarche Sachsen in Crimmitschau ihr von ihren selbst gebastelten 

"Klammer-Schafen" schickten. Der Fotograf Matthias Schüler aus dem Harz, der sich an der digitalen 

Ausstellung "#Schlössersafari virtuell, weltweit" beteiligt, verfolgte die Osterferien per Twitter und 

lobte: "Ich fand die Idee mit dem Quiz für die Kinder sehr schön, da es auch mit dem eigentlichen 

Grund für Ostern zu tun hatte." 

 

Natürlich sind alle Bastel- und Spiel-Anleitungen und Quizfragen auch weiterhin im Kinderburg-Blog zu 

finden. Hier geht es zum Kinderburg-Blog: https://blog.burg-posterstein.de/kinderburg/ 

 

  
Bild: Die Kinder der Kinderarche Sachsen in Crimmitschau schickten dem Museum ein Foto von ihren selbst 

gebastelten "Klammer-Schafen" nach Anleitung im Kinderburg-Blog.  



 

 

Weiterhin zeigt das Museum Burg Posterstein zwei digitale Ausstellungen:  

 

mitwachsende, digitale Erweiterung der Sonderschau Landschaft nach der Wismut:  

https://blog.burg-posterstein.de/ 

landschaft-nach-der-wismut/  

 

digitale Mitmach-Ausstellung #schlössersafari virtuell, weltweit  

https://www.burg-posterstein.de/ 

schloessersafari/  

 

 

Burg Posterstein online: 

Internet: www.burg-posterstein.de 

bei Facebook: www.facebook.com/burgposterstein 

bei Instagram: www.instagram.com/burgposterstein 

bei Twitter: www.twitter.com/burgposterstein 

bei YouTube: Burg Posterstein auf YouTube 

und Pinterest: https://www.pinterest.de/burgposterstein 

Unser Blog: blog.burg-posterstein.de 

 
Hochauflösende Bilder (Stichwort #Schlössersafari) finden Sie in unserer Dropbox zum Download:  

(Klick rechts oben auf „Herunterladen“) 

https://www.dropbox.com/sh/shzc92f0zu6n9mk/AACjnT5Bb4iuWCy7ffNp0XMZa?dl=0 

 

 

------------------------------------------------- 

Museum Burg Posterstein 
 
Öffnungszeiten 
März bis Oktober: Dienstag - Samstag: 10.00 - 17.00 Uhr 
Sonntag/Feiertag: 10.00 - 18.00 Uhr 
 
In barocken Räumen der über 800-jährigen Burg entdecken Sie die Geschichte der Burg und der Region im Dreiländereck 
Thüringen-Sachsen-Sachsen-Anhalt. 
Die Ausstellung zur europäischen Salonkultur erzählt von den spannenden Ereignissen am Musenhof der Herzogin von Kurland 
im benachbarten Löbichau. Sie tauchen ein in die bewegte Zeit zwischen Französischer Revolution, Aufstieg und Fall Napoleons 
und Wiener Kongress. 
Vom 25 Meter hohen Burgturm bietet sich eine herrliche Aussicht. 
 
Ständige Ausstellungen: Von Rittern und Salondamen 
Ausstellungen zur regionalen Kulturgeschichte, besonders: Salon der Herzogin von Kurland. 
Jean Pauls Orte: Litfaßsäule zu seinem 250. Geburtstag im Jahr 2013 
 
Ständige Angebote für Gruppen 
Führungen können Sie per E-Mail oder telefonisch unter (034496) 22 595 buchen: 
 
Führung durch die Burg 
  Treffpunkt: Museum 
Zwischen Metternich und Talleyrand – Der Musenhof der Herzogin von Kurland im Schloss zu     
  Löbichau 
  Treffpunkt: Museum 
Geführte Wanderung auf Thümmels Spuren in Nöbdenitz 
  Treffpunkt: 1000-jährige Eiche Nöbdenitz 
  
Hans Wilhelm von Thümmel wählte die 1000-jährige Eiche von Nöbdenitz zu seiner Grabstätte. 
Der Sachsen-Gotha-Altenburgische Minister und Diplomat Hans Wilhelm von Thümmel wählte sich die 1000-jährigen Eiche im 
Postersteiner Nachbarort zur außergewöhnlichen Grabstätte. Zu seinem Nöbdenitzer Rittergut gehörte das Mausoleum der 
Familien Thümmel, Rothkirch und Trach und Wietersheim, ein idyllischer englischer Garten und ein altes und ein neues Schloss. 
Die Herzogin von Kurland war häufig zu Gast. Man segelte auf dem Teich oder spazierte zur “Einsiedeley” im schattischen 
Nöbdenitzer Wald. Die geführte Wanderung folgt Thümmels Spuren im Ort. 
 

Burgkirche Posterstein 
Leider gestattet uns die Kirchgemeinde nicht mehr die Fachführungen des Museums in der Burgkirche durchzuführen. Damit 
endet nach 65 Jahren dieser beliebte Besucherservice des Museums. Wir bedauern das sehr. 
Die Kirche ist seit dem 1. Januar 2017 für den Besucherverkehr im Tagestourismus geschlossen und nur noch auf Anfrage oder 
während der Gottesdienste zu besichtigen. 



  
Aktuelle Publikationen: 
 
Im Dienste der Ernestiner: Hans Wilhelm von Thümmels Aufstieg vom Pagen zum Minister 
Museum Burg Posterstein 2016, ISBN 978-3-86104-136-8, 20.00 Euro 
 
Der Portraitmaler Friedrich Mascher. Eine Altenburger Kulturgeschichte in Bildern 
Schloss- und Spielkartenmuseum Altenburg und Museum Burg Posterstein 2016, 15,00 Euro 
 
Salongeschichten - Gäste im Salon der Herzogin von Kurland im Porträt des Malers Ernst Welker 
Museum Burg Posterstein 2015, ISBN 978-3-86104-094-1, 15.00 Euro 
 
Information 
Museum Burg Posterstein 
Burgberg 1, D-04626 Posterstein 

Telefon: +49 (034496) 22595 
Mail: museum@burg-posterstein.de 
Internet: www.burg-posterstein.de 
Facebook: https://www.facebook.com/burgposterstein 
Twitter: https://twitter.com/BurgPosterstein 
Instagram: https://www.instagram.com/burgposterstein 
Unser Blog: http://blog.burg-posterstein.de 
 
Projekt: „Gemeinsam nicht einsam- neues Leben auf dem Land“    
Förderverein Burgberg Posterstein e.V. 
Alle Infos: https://burgbergposterstein.wordpress.com/ 

 
Newsletter abbestellen? – Bitte senden Sie uns eine E-Mail! 


